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)er Weltrekord beim Eilobben über 17,6 Meter soll noch heuer am jetlake geknackt werden.

Blobber lässt Mädels kreischen
Beim jetlake-Blob bei den Feldkirchner Badeseen heißt es abheben und fliegen

Als einer der zwei einzigen
Fixstandorte in ganz
Österreich ist der jetlake-
Blob ein Gästemagnet. Es ist
eine zusätzliche Attraktion zu
den coolen Wakeboardern.

ELDKIRCHEN (red). So funkti-
oniert es: Der Blobber" liegt am
vorderen Ende des zwölf Meter
langen Luftschlauchs und hinten
springen ein oder mehrere Jum-
per" von der sechs Meter Platt-
form drauf. Dadurch wird der
Vordermann in die Luft geschleu-
dert. Dann rutscht der Springer
von hinten nach vorne und ist
der nächste Kandidat, der den See
von oben betrachten kann. Ein
Adrenalinkick der besonderen
Art für jeden. Man muss nichts
können außer schwimmen.

Spaß, aber auch Sicherheit
Für Jumper" erweisen sich ein
paar Kilo zuviel als nützlich, denn
dann geht es für den Vordermann
umso höher hinaus. Natürlich
steht die Sicherheit bei den Sprün-
gen an oberster Stelle. Gesprun-
gen werden darf erst ab zwölf
Jahren oder nach Einverständnis

der Aufsichtsperson. Jeder wird
vom jetlake mit Schwimmwesten
und Helm ausgestattet. Ein ge-
schulter Mitarbeiter überwacht
die Sprünge und sorgt für einen
zivilisierten Ablauf.

Blobben als offizielle Sportart
In Amerika hat sich das Blobben
schon als eigene Sportart etabliert.
Geübte Springer zeigen spekta-
kuläre Figuren und Formationen.
Ein Schweizer Blobbing-Team
erzielte Ende Juni mit einem 17,6
Meter Sprung einen neuen Welt-
rekord. Der jetlake-Blob ist offi-
zieller Trainingsstandort in Ös-
terreich. Wir werden natürlich
versuchen den Rekord bis Ende
der Saison noch zu schlagen", so
jetlake Mastermind Stefan Kast-
ner, für den es beim ersten Sprung
bereits sieben Meter hoch hinaus
ging. Man darf sich also, nicht nur
am Wasserskilift, auf beeindru-
ckende Performances in diesem
Sommer freuen.

Im Internet
Nähere Informationen auf:

www.jettake.com
www.facebook.com/jettake


